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Srichrich Bmls,
Brafen ju Stolberd/ Slonigftein/ Rodyefort/
Rernigeroda und Hohenitein/ Heren su Gpftein/ Mixs i1

penberg/ Breuberg/ Aigmont/ Lobra und lettenbera/ Jhro Rom.
Kapferl. Maijeftde wtiwcElichen Sammers Heven/

Mit Dee . ' |
Godacbohenen drdfin / _, |

S3rafn Saoupien,

edfin su Waflau zc. i
BeasSeplandFomacoohtnenSrafen und Feren/ i

Wetrn Subiig Sraften,

Grafen 3u Naflan / Suarbricen umid Saarmerden /
Heeen gu Labr/ Wigbaden/ Seftein 2c, Shro Konigl Majeftat
vou Sranckreich General -Lieutenant, ymd Obrifets ibet Dero
Feutfches E}%cguncnt ju Prerd |
NaGgelafienen Dritten Comeflen Sodter/

“iad) vorher den 22. Seprembris vollogenen

$Sermdblung /
Den 15 Zecemby. im Jahr 1719 gefyehener

50t erfrenliden Feimfuprung/
Solten unterthanigft porfrellen
Sunen benante untecthanigfte Dienet.
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ceDernVM fel IX hiLarIne In peCtore gratos
NoVI{H MotVs, haeC qVIa Dona Capls ?

1 Verl bonltas aVeVMnl CeDere nefClt !
ILLo ctenIM {ponsVs,nVnC tIbl {ponfa DatVr.

) v Herbit witd fonfien soar vov aller Jeit geliebet/
‘ > WBer ift wobl / de hichs was von fcine? Srudht
2 verlang’t /
X\
\V

Y
- \ @ ift febr angenebm / indem et Seegen giebet /
to, Und zu ded Menfchen Dienft mit vielen G-

, theen prang’t. Sl
Gv bringet Jerichte ein/ und gieh't mit Wucher wieder /

Was man. jur Friihlings - et auff Hoffoung aufgethan :
Gewifilich feine Frucht belebet unfie Slieder/

Dic angenehme Luft evquictet jederman.

Doch finden fich dabey audy viel BerdrieflichEeiten / -
" Die et/ wie wol bebannt / gemeintich) mit fich bring't:
Djie Tage nebmen abs €8 fofgen vaube Jeiten / 3

Sndem die falte Lufft in unjre Wobnung dringt.

WBo fich denn noch dazu die Straffen BOttes finden/

Die dif Jahr mancher Ort und Land erfabren mu/
Da muf des Herbites Luft faft gang und gar verfewinden/

‘1ind Dbicibet vielen nichts als Sorge und BVerdruf
Sndeffen diefes Land darff nicht su febe erfchrecten /

©b bie betriibte it audy was Defdywebrlich fill't.

Der Batter will uns felOft in diefen Nothen decten /

e /7 was das 2Wefen hat 7 dued feine Keafft erhdlt.
Sind gleich vie Friichre niche gav veichlich eingebommen /

So gith’t ung diefet Doch das / was hicran gebricht ¢
Duech ibn wird w8 aud) nody all andre Notl benommen /
Und alfo fehadet ung. auch disfe Herbft » Jeit it
¢ : -Sa




Ja er cefes’t nicht nue / was uns fiit jenso feblet /
Die gute Hoffnung fhein't audh noch auff Einfftae Jeit /

Da e den Landes - $Herrn nady allem 2Wunfch vermalblet/
So jedem: Unterthan ju feenerm Sroft aedeibyt.

O! lang ernotinfcyter Tag! du Eanft Das Land-erfreuen/
Da ¢8 fein Beftes fo von GOt beforget fieh't!

IWiie folfe ficdys denn nun nodh vor dew Wineev fcheuen /
9Benn ¢s- nach BVilligleit ermif’t / was ihm gefchich’t 2
Denn blih't das Grafen - $yauf fo fehon in diefen Tagen/

Da Wiefen / Feld und Wald faft gav eeftorben fiehns
IMird ¢8 ing Eunftige noch beffee Feuchte tragen /
9Bovan dic Augen nichrs als ibe Bergnugen feb’n /
9Bolan ! GOt motle dann die $Hoch »Berbunbne fegnen!
@t balte Deren Sinn von aller IMWelt - Luft vein,
So wird dem $HOhe Paay Eein Ungliicks - Fall begegnen/
Und Diefer Hexblt bringt ung vecht gute Frudyte ein.
Nic. Francifcus $eufinger /

Sundhufa - Gothanus
S. S Theol. C.

o Gyeedetn! merde docy! fieh ! welch) ein neuer
Segen

f  eigt fich fchon toiederum in dicfem Jabres-Laufj?
IWie Lertet Dich doch GOkt in allen deinen Wegen?
= St er nicht deine Lron? o Geedern mevce aufi!
Sicy andre Lanver an!-wie bort man da niche tlagen ?
Hiee witket Flamm und i@g)tmerb/ dott herrfedy's dev blaffe

o .

Bleibt hier der Regen aus/ {0 find dott andre Plagen's
Der eine leidet Outft/ ein ander. fuchet Brod.

Bald muf ¢in Land vom Fall des werthen Konigs hoven 3
Bald wird et Hoher eig in feiner Bty gefal’t :

Nan fie't auch manchen Heren des Landed Rubye ftobren :
O meb der groffen Noth ! da ift 8 fifechyt Beftelt !

Sun Geeder niche atlein 7 audy alfe/ die e fhet/
e ibr bety Queer Ruly in diefern Lande ISt/

Fevencket jeso WODL/ oie 8 bey andern feebet /
Grieg’t / wie manchee Menfch) im Glends » Ofen {dymist!

Mevek’t




Merct auff! Gy febet doch ! wie fiehis in unferm Lande?
Sft da nicht Fried und Ruh ? 3f nicht gefinde it ?

©8 [ebet jederman vergntigt in feinem Stande/
Der Himmel trieffet audy von vieler Settigteit.

S0 ‘seiget ung der HSrr vor andern feine @ife/
Und (dft uns alle Tag febr viel su gut gefchebn :

Sebt dodhy ! bas Grafen-Hau fieht auch in voller Biithe !
Bobin man fich biev end’t / tan man den. Seegen fehne

Doy diefes nicht alfein / nody eind ift bepgubringen!

. Merct docy du ganges Land! fieh recht was biet gefhieh’s!

GOt seiget offenbar / wie ev in allen Dingen/

Die feine Weiheit thut / auff beinen Nugen fieht.
Sichyft du nicht Deinen Heren Die an der Seite filhren/
An mwelcyer fid) Sein Herg in teufcher. Lieh vergniigt !

$Hier tan man jo gewig die Gliee GOS fptihren/
Dann ¢s it uns su gut obn Jweifel fo aefiigt. .
“Nun Geederst/ dende nach ! Eanft du robt mebr verlangen?
Grivege / wie div GOt fo_gar viel Butes thut!
Dody darffit du darum nicht mit deiner Wiicde prangen /
Beil_unfer ganges Wobl in GOftes ®naden vubt.
Bas ift hier Deine Pflicht 2 Was tanft du ihm mwobl geben/
Das ihm gefdlig wde? Jis Silber ober Sold 2
Nein ! das vevantiat ihn nicht: Ao du in deinem Leben
Thm nue techt dancEbar bift / fo bleibet ev dir. hold.
Sun dande deinem GOt ! und eht des Landed Bvater !
Erbitt Shint GOttes Trew 5u Seitien Che - Stand !
So bleibt BOrt immerdar dein reucr Heyls - Bevather /
und unfer Graf befhugs dued) ihn audy diefes Land.
Gy nu! fo ftimme id) dann qud) mit it sufammen ! =
Der HEte erfrene nue Hif Hod - Beemdblte Paar !
Bermehre groffer GOTI ! die theuren Liebes - Flammen !
1nd nimm des Segimments in atien Snaden wabe !
B

< mu‘%t‘ﬁl

Sebatit Chriftian Dans.




e mm—————







- Sanbes- Sergnigen
Uber Des

@ocbgebo[)men %&mfcn unb gg‘;ecm ’.

rwﬁmf arl%,

g,cszm m @%tnlbem/&omgﬁem/ Rodefort/

1itein/ SHeven ju Cpitein/ M
" t/ Lobra und lettenberg/ Jhro Rom.
B ectlichen Sammers Heven{

| gL sueyqIe

22. Scptcmbns vollgogenen

rimdblung /-
. im Jabhr 1719, gefd)ebenec

liten Foeimfubrung/
iterthini ft porftellen
untettli?amg( te Dienet.
Eﬁa tolo} ﬁ@aﬁﬁ@ﬁ#@ﬁ&ﬁ@@@@ﬁ
t mit Yoinclesifchen Sehvitfens



	Das Landes-Vergnügen Uber Des Hochgebohrnen Grafen und Herrn, Herrn Friederich Carls, Grafen zu Stolberg ... Mit Der Hochgebohrnen Gräfin, Gräfin Louysen, Gräfin zu Nassau ... Nach vorher den 22. Septembris vollzogenen Vermählung, Den ... im Jahr 1719. geschehener Höchst-erfreulichen Heimführung, Solten unterthänigst vorstellen Jnnen benante unterthänigste Diener
	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite 2]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Colorchecker]



